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Basel. Dic werten Mitglieder werden ersucht, ihre
rückständigen Beiträge iu der Dezembersitzung zu entrichten.
Nach der Sitzung werden die Rückstände per Nachnahme
eingezogen. Allfällige Reklamationen beliebe man unter
Beifügung der Mitgliedskarte bei unserem Kassier
anzubringen. Der Kassier.

Frcidenkcrvcrein Zürich. Die ordentliche Dezember-
Monatsbersaniinlung findet am Dienstag den 7.
Dezember im Saale dcs Hinteren Sternen, Bcllevueplatz,
statt. Es wird das Erscheiuen aller Mitglieder
erwartet, da wichtige Traktanden vorliegen und auch ein
interessanter Vortrag zu erwarten ist. Für den Wahrmund

- V o r t r a g können die Mitglieder nur in dieser
Versammlung Karten znm halben Eintrittspreis
erhalten, es wird auch aus diesem Grunde das vollzählige
Erscheiuen dcr Mitglieder erwartet.

iVö. Mittc Dezember werden die rückständigen Monatsbeiträge

für dieses Jahr per Nachnahme erhoben nnd wird
um prompte Einlösung ersucht.

Der Vorstand u. Kassier.

Redaktion i. V.: F. Bonnet.

Druck von Conzett S. Cie., Zürich III.

Empfehlenswerte Schriften:
Pavre Ios«Z Feravdiz: DaS heutige Spanien .Fr. 3.00
Arthur Drews: Die SNristuSmythe „ 2.70
Prof. Forel : Die Rolle d-r Heuchelei „ —.kv

: Tie sexuelle Frage 10 SV

„ : Sexuelle Ethik „ 1.Z5
„ : Ethische und rechtliche Konflikte im

Sexualleben „ 1.J5

„ „ : Lebe« uud Tod 1 —
?r. C.urct : S Beweise für die Rickttexistrnz Gottes -.50
Prof Wahrmund : Kath. Weltanschauung und freie

SLissenschaft -70
„ „ : Ultramonta« — /It

I. Leute (ehem. kath. Geint): Das Sexualproblem
und die kath. Kirche „ ti.50

„ „ : Wahrmund vor Pilatus u. dem
Staatsanwalt „ —.80

Dr°Otto Elnmzow: Geschichte dc? Pnilosophie seit
Kant. eleg. gebürwen „ !5.—

G. Tschiin: Die Moral ohne Gott —.10
Johannscn: Gegen die Konfessionen statt 4— „ 1.-
Prof Jodl (Wien) - Wissenschaft nnd Religion - 00
Prof E. Bleuler- Unbewufjte Gemeinheiten - - „ —-»5

Z i beziUien gegen Voreii:s!»dung des B.l?ag vd^r gcgen Nach'
nähme durch die

Geschäftsstelle der D. S. F. B., Zürich V, Seeseldstraße 1 1 1

Zu den bevorstehende« Vorträgen

?i-<)L. vi-. Wahrmunds
aus Prag in der Schweiz, empfehl.u wir seine soebe« neu erschienene

Schrift:

„Leyrfreiheit!" 5Ä
Dieselbe enthält das authentische Aktcnmaterial in dem mehrv

iährigen Kampfe Wahrmund« mit der klcn'alen Negierung Östcr-
icichs und seiner Gegner. Wer sich über diesen («cisteskampf
informieren will, der lese diese Schi ist. Preis Kr. 1.3».'

Außerdem die früher erschienenen:

Katholische Weltanschauung und srcie Wissenschaft
(in Österreich konfiszierl) Preis —.«

Ultramonta«. Eine Abwehr in vier Artikeln „ —.«0

Alle drei Schriften gegen Fr. 2.20 franko. K'^I
Werüag öes IreiSenker, Zürich V.

X38M0 likfßNksUNNöN
8oliöllvr 8vdattisvr Linrtvn .'. ?rima Lisi' nn6
gut« l^sillv .'. K!k8kll8<;IiM«?immvr nnä Lnllsnnl

IZs emptlstilt sied

Alkoholfttits KkAaurauj „Zu den Eisenbahnern"
36 Müllerstraße — Zürich 3 — Müllcrstraße 36

Verkehrslokal der Eisenbahncr. — Geöffnet von morgens
5 bis abends 10 Uhr.

Mittag- nnd Abendessen zu 70 Hts.

Höfl. empfiehlt sich Frau Wwe. Willi.

Restaurant „Lür^erliok"

-^^^^ Irsmbsltostslls: iVodisgssss 14

IZinrikelckv mein moäsrn einxerielrtetes Restaurant mit
Sesollselraktslolval iin I. Ltooli (kür 30—10 Personen).
lltkenes kbeinkeläer l-k>u8eIiIö8sctien-Siei-. Reale 1>anä-,

Lpe-zial- u. ?Iasekenvvvivo. k-eima Küokk ?u jecler lages-eit.

Bestens vwxnelckt sieb. ^. 5oikorlL-5potin.

^siitrclltsieAter - AeiiiverZLtrctLLe

IWel'lwlel' liinen.stogi'apli lies liontinentz.

Lixenss uniformiert» 8 8nlonoretle8tvr

'läLlieli 6rsMcl88iZ6, ZkilieZeiie VoMdranZtZi.

^ilen fi'eitsg vollswllig neues ^ogesnnn

^n ^VoenentaZen von 3 dis 10^2 Ulu
^n Sonn- unä t?eiertaZon von 2 bis 10>/2 Dlrr

Kall««, ff. I.SlI ; l-Mii fr. I.Sll ; l>!lrltt!it »II ck. ; Kalles so vtz.

Lvnlller uncl üililitär an Vkoonentagsn sui allen Plätzen balde kreise.

Deutsch-schweiz. IreidenkerHund.
Geschäftsstelle : Zürich V, Seeseldstr. III

Es werden auch Einzelpersonen als Bundesmitglieder auf-
»enommen, insbesondere solche Gesinnungsfreunde, die an Lrten woh-

ien, wo noch keine Verbandsvereine bestehen. Der jährliche Mindest bundes-

zeitrag beträgt Fr. 4. — ; an Orten, wo Bei eine bestehen, beträgt der

Lundesbeitrag Fr. 6.— (wie der Vereinsbei'ragl Die Bundesmitglieder
erhalten den „Freidenker" und die sonstigen Publikationen des Bundes
gratis zugesandt. Man verlange das Bundesstatut.

Angeschlossene Werbanosvereine :
Der monatliche Mitgliedsbeitrag beträgt bei sämtlichen Vereinen

50 Rp., für Frauen 25 Rp., inklusive freier Zustellung des .Freidenkers"

Aarau: Zwanglose Zusammenkunft jeden 2. Dienstag im
Monat im Restaurant Feldschlößchen.

Baden. Präsident: Wilhelm Göhner, Weite Gasse 103.

Basel. Präsident: Dr. H. H. Elsner, Friedensstraße 51.
Sitzungen jeden 2. Mittwoch im Monat im Johauniterheim,
Johannvorstadt 48.

kern. Präs.: A. Lambeck, Brunnmattstr. 81 0 I.
Dießenhofen. Präs.: Leo Ott, Basadingen.
Genf. (Monistenkreis). Präs.: Bergingenieur A. Grebel.

3, Cours des Bastions.
Luzern. Vereins!.: „Flora". Pilatusstr. Monatsversammlung

jeden 1. Dienstag i. M.
Neuenburg : Präs. : H. Schoenc, Fahys 69.

Schafshausen: H. Sträßler, Feuertalen.
St. Gallen. Präs. M. Spiegel, Treuackerstr. 39.

Uzwil. Präsident : Curt Koeltzsch, Flawil.
Winterthur : Präs. Otto Pfenner, Töß. Züricherstr. 37.

Zürich: Präs. Konrad Schmid, Limmatstr. 161.

keiebbaltixo ?i>eisel:arte, reelle Vvvme, kk. Dto-Lisr
Den Ait'zlieäoi'n einrckoblen ^-^---^-^

Ls eiupttslilt sieb bestens kiod. lluggenberger-^ülle^

ergtouren. G
Regenmäntel und Pelerinen

für Herren nnd Damen -----

R«cksacke ::: Gamaschen
Alpina - Trinkfiaschen. Trinlbecher

«Kiimmiwarevfakrik

h. lSpeSer's Witwe. Zürich
Kuttelgasse 19, mittlere Bahnhofstraße

an allen Plätzeit für dcit
Vertrieb des „Freidenkers"
gesucht! Leichter Absatz, hohe,
Rovitt! Besonders geeignet
für Schriftenverkanfer in den
Gewerkschaften und politischen
Organisationen. Interessenten
wollen sich wcnd. an d. Verlag.

Schneider.
Anfertigung von Anzügen,
sowie Aenderung und
Ausbesserung besorgt bestens

PH Lehn
Josefstraße 38, Zürich 3.

Auf Wunsch wird abgeholt.

i?t.rNkMr10!.0!

el

Ähren
Kctten

Schmnchsacktn

Reparaturen

Willy Hartman«
Zürich, Hechtpl. 1,Sonnenquai.

Alkoholfreies
Ztestaurant

Kcke Kornecig. Seeseldstr.
Geöffnet von 5—10 Uhr.
Mittag- und Abendessen S

50 und 70 Rp.
Es empfiehlt sich höfl.

Fran C. Jimmerli-Kopp.

l^rambaltestello I?Iora-Hlaiuaustr.

M^xiio^ 52« >9

Lmpkenle ineine grosso Karton-
wirtsebakt nnä Saal kür Vereins-
anlasse nnä Loeli^eiten, Lalto
unä vvarino Küebs i?u jväei ?a-
Assi-vit. Lakö, ?keo, (,'b.oenlaäe
Diverse Uineral^vassor. Okkenes
Bier. Spezialität in keinen I^anä-
nnä ?Iadoksnvvvinön. 1?rennä-
llelie Leäienung:.

llS

Freidenker Abzeichen
ist zum Preise v. ÜN Rp. durch die

Bundesgeschäftsstellc Zürich V
Sersesüstr. IllH. St zu beziehen.

Reftauran
chulz

St. Gallen
Linsebühtftrctße !?4.

Prima Bier u. gute Weine.
Gute Speisen

zn jeder Tageszeit.
Es empfiehlt sich

Iruriz Schutz,

t»!M tötd-e «uf I-äse Sctim!°<!° mtt «Slam

vegetarier-
W heim m

Alkohols eies
Restaurant

Zürich I, Sihlstraße 26,28
(Ecke Füßligasse)

Täglich große Auswahl in
frischen Gemüsen und
Mehlspeisen. Stets frisches Kaf-
seegebäck. Schönes, rauch
freies Lokal. Damenzimmer.
Telephon 4667. 1)12

Westaurant

»Centralis«!!^
Zosesstrahe M ::: Zürich

empfiehlt sich der titl.
Arbeiterschaft von nah und fern.

Weate Weine.
Gute Speisen zu jeder
Tageszeit. Tiefenbrunnen-Bier
Gesellschaftszimmer uud Tanzsaal

zur gefl. Verfügung.
I. Lösch.

kellevlieiM?

rvlermon 8239 ZLLl'IvK rolvvlion 8239

Init.. «3. »iv.en.^Valt
I?iiriei^ voinclun^te^, oiit/iix kür diesen Aweek

erhuntk« XineinatoAiiiplreu-^treater

(?esehükt«priu/.ip : llnuptsnelilieli Vvrkülii'nnx
inter«88nvtvi' unä lelirreielier Rilckvi'

.^nla»^ äer Voistelluiiizen :

.^n ^Voel>entaxe» 1 Von naebm. 3 l?dr ; au Lonn- unä I'eier-
taxen von naebm. 2 IIb,-. 8(ä>Iuss abvuäs naeb 10 Ulir.

Feäen 8nm8tn^ vollstüninA nene8 ?iv?rainin
>!>!il> l !« > l>> ,«!> >t II ' l II»» I > >

iÄ ZsitmiZ'Gii d6L In- -und

emxtiehlt sieh 1(5)

Kote! SvdM, Ledassdausea

^ä7r ^einäAmxkdootLts.tiov.?iaet>tvoll
vis-ä-

geböllö Lais kür lZesellseliskton unä 8clu>1on. Auuner mit Auten
Letten von ?r. 1. 50 an; Vorüüxllcbo Xttelie. Leselreiäene ?rviss.

Liiüiekst emptiedlt sieb ILarl Aluni-er.

1 > - > t t I ^ > > >^ <^ - ^ I

> ^

35
Feeler

FeSer

oäer

»lul- fr.

35
--n 40, 42, 45, 55, 60 unä 65 Nr.

von 88 bis 120 Lrustumksnx.

5, 6, 8, 10, 12, 15. 18, älv beste unä -zrössto ig
Keniat' veliv

von 15 bis 33 t?r., von 83 dis 124 LmstiurckanA.

Ordssö 1 von 6 ?r. ari.

kleiÄer
in grosser ^usvalil.

^ei>?n?a^?äna^ >-» ^ F » 1 1 I < I
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